
 

 

 
Fachbereich 3 

verantwortlich: Brigitte Dumstorff 
Datum: 30.09.2015 

 

Beschlussvorlage Nr.: BV/265/2015 / öffentlich 

 

Vorstellung der Erschließungsplanung zum Ausbau des "Koppelweges" in 
Friesoythe 
 
Beratungsfolge: 

Gremium frühestens am 

Straßen-, Wege- und Kanalisationsausschuss 04.11.2015 

 
Beschlussvorschlag: 
Die Erschließungsplanung zum Ausbau des Koppelweges wird hiermit beschlossen. Die Straße 
soll auf dem gesamten Abschnitt ausgebaut werden (355,5 lfdm.). 
 
Vor der Beschlussfassung im Rat soll die Ausbauplanung den Anliegern vorgestellt werden. 
 
 
Begründung: 
Die vorhandene bit. Fahrbahn ist baulich in einem sehr schlechten Zustand. Die Fahrbahn ist zu 
schmal befestigt. Die Seitenräume sind ausgefahren. Der vorhandene Fuß- und Radweg und die 
Beleuchtungsanlage sollen nicht erneuert werden. 
 
Aus diesem Grunde soll der Ausbau des Koppelweges in Angriff genommen werden.  
 

1. Baumaßnahme: Ausbau des Koppelweges in Friesoythe 

2. Ausbaulänge: ca. 355,5 lfdm. 

3. Ausbaubreite: ca. 3,5 m – 5,00 m  

4. Ausbauart: ca. 5,0 m Fahrbahn einschl. Rinne und 
Einschnürungen in 3,5 m 
5,0 m bit. Fahrbahn gem. RSTO 2012 
Belastungsklasse BK 1,0 bzw. in 
Pflasterbauweise 
zweireihige Pflasterrinne mit Straßenabläufen 
„Längsrekord“ 
Bordanlage mit Rundbord / Tiefbord 
Straßenentwässerung 

5. Ausbaukosten: 220.000,00 EURO 
Entsprechende Haushaltsmittel sind für den 
Haushalt 2016 gemeldet 

6. Anliegerbeteiligung: Vor der Beschlussfassung im Rat soll die 
Ausbauplanung den Anliegern vorgestellt 
werden. Entsprechend dem Satzungsrecht der 
Stadt Friesoythe werden Beiträge erhoben 

7. Beratungsgang: SWKA am 04.11.2015 
VA am 18.11.2015 
Rat am 09.12.2015 

8. Realisierung: 2016 
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Finanzierung: 

 Keine finanziellen Auswirkungen 

X Gesamtausgaben in Höhe von 220.000,00 € 

X Folgekosten pro Jahr in Höhe von 8.800,00 € Abschreibung 

 Deckungsmittel stehen zur Verfügung unter       

 Umsetzung des Beschlusses bis       

 
 
Anlagen  
Ausbauplan Nr.1 
Ausbauplan Nr. 2 
Querschnitt 
 
 
 
Bürgermeister 
 


